Stadt Bergkamen Drucksache Nr. 11/1917
Bauberatung, Bauordnung, Bauverwaltung

Datum: 27.05.2020 Az.: gr-schi

Beschlussvorlage - offentlich -

Beratungsfolge Datum
1. Ausschuss fur Umwelt, Bauen und Verkehr 22.06.2020
2. Haupt- und Finanzausschuss 25.06.2020
3. Rat der Stadt Bergkamen 25.06.2020
Betreff:

Widmung der "Bertha-von-Suttner-Strale" gem. § 6 des Stral’en- und Wegegesetzes des
Landes Nordrhein-Westfalen

Bestandteile dieser Vorlage sind:

1. Das Deckblatt

2. Der Beschlussvorschlag und die Sachdarstellung
3. 1 Anlage (Lageplan)

Der Blrgermeister
In Vertretung

Dr.-Ing. Peters
Erster Beigeordneter

Amtsleiter Sachbearbeiter

Heusner Scherney




Beschlussvorschlag:

Der Rat der Stadt Bergkamen beschlief3t, die in der Anlage dargestellte Strale dem
offentlichen Verkehr als Gemeindestralle (§ 3 Abs. 4 Nr. 2 des StralRen- und Wegegesetzes
NRW) gem. § 6 des Strallen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StriWG
NRW in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.1995 (GV. NRW S. 1028, 1996, S. 81,
141, 216, 355, 2007, S. 327), Gesetz vom 26. Februar 2019 (GV. NRW. S. 165), in Kraft
getreten am 13. Marz 2019; Artikel 4 des Gesetzes vom 26. Marz 2019 (GV. NRW. S. 193),
in Kraft getreten am 10. April 2019.

Die dem offentlichen Verkehr zu widmende Strallenflache ist auf dem als Anlage beigefligten
Lageplan schraffiert dargestellit.

Die Widmungsverfiigung ist gem. § 6 StralRen- und Wegegesetz NRW o&ffentlich bekannt zu
machen.

Sachdarstellung:

Im Rahmen der umfangreichen Widmungsaktion im Februar 2018 wurden die Stralen im
Bebauungsplanbereich RT 85 bis auf die Bertha-von-Suttner-Stralle gewidmet, da es hier
noch Regelungsbedarf bzgl. der Parzellierung/Eigentumsverhaltnisse gab.

Die Bertha-von-Suttner-Stralle weist die katasteramtliche Flurstlicksbezeichnung
Gemarkung Riinthe, Flur 3, Flurstiick 1473 aus. Gewidmet wird lediglich das im Katasterplan
schraffiert dargestellte Teilstick. Der Katasterplan ist Bestandteil der Widmungsverfluigung.

Die Verwaltung empfiehlt, die Bertha-von-Suttner-Strale flir den 6ffentlichen Verkehr als
Gemeindestrale/Anliegerstralle nach § 3 Abs. 4 Nr. 2 Stralen- und Wegegesetz NRW gem.
§ 6 des StraRen- und Wegegesetzes NRW zu widmen und die Strale als Anliegerstralie zu
klassifizieren, da die Strale Uberwiegend der Erschliefung der angrenzenden Grundstucke
dient.

Fir den Teilbereich des Flurstiickes 1473 vom Wendehammer bis zur Marie-Curie-Strale
erfolgt eine Beschrankung der Nutzung auf FuRganger und Radfahrer.



	Gremium
	Datum
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

